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Für eine offene Uni!
Lasst uns die Klimafragen an die

Hochschule und in die Hörsäle tragen!



25. - 29. November 2019

 

Seit Monaten gehen die Fridays for Future auf
die Straße, doch die internationale Politik hat
immer noch zu wenig getan, um die
Klimakrise aufzuhalten. Wenn die
Politiker*innen weiter die lautstarken Proteste
ignorieren, wird in weniger als 10 Jahren die
Existenz von vielen Menschen bedroht sein,
wie es schon jetzt zunehmend der Fall ist. Die
Schüler*innen haben verstanden: Nur wenn
wir viele sind, werden wir gehört. Nur wenn
wir richtig Druck machen, wird sich etwas
ändern. 
Die vom Klimakabinett veröffentlichten
Maßnahmen sind trotz der monatelangen
Klimaproteste auf den Straße eine
Armutszeugnis. Das Beschlossene reicht nicht,
um die Klimaziele von Paris einzuhalten! Sie
liegen weit neben dem, was politisch und
technisch machbar ist!

Welche Rolle WIR als
Studierende dabei spielen

können?
Wir möchten zusammen mit der gesamten
Stadtgesellschaft Räume für Austausch,
Diskussion, Wissensweitergabe und
Mitgestaltung bieten. Für Schüler*innen,
Eltern, Arbeitnehmer*innen, Rentner*innen
und Wissenschaftler*innen: Eine Hochschule
für alle.
Es wird Zeit, dass Alternativen breit in der
Gesellschaft diskutiert werden. An eben jenen
Orten, die für den Austausch der Wissenschaft
geschaffen wurden.
Die Zukunft unserer Welt soll die gesamte
Gesellschaft planen und nicht nur die
politischen Eliten. Die Klimakatastrophe geht
jede*n etwas an, also sollte auch jede*r
mitdiskutieren können. 
Wir stellen uns vor, dass im Rahmen der
Klimastreikwoche Aktions- und
Strategievorstellungen diskutiert, erprobt und
dann auch gemeinsam umgesetzt werden.

Die Klimakatastrophe
wartet nicht auf deinen

Bachelor!
Als bundesweite Students for Future
Vernetzung rufen wir gemeinsam dazu auf die
Woche vom 25.-29.November 2019 zur
Klimastreikwoche an allen Hochschulen zu
machen! 
Nehmt daran teil, bringt euch ein, verteilt
diesen Aufruf an Freund*innen,
Kommiliton*innen und Dozent*innen.

Unser nächstes Plenum:

Public Climate School


